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Stadt Heidelberg    Heidelberg, den 08.10.2013 

Anfrage Nr.: 0050/2013/FZ  
Anfrage von:Stadtrat Ehrbar 
Anfragedatum:22.08.2013 

Betreff: 

Provisorische Bushaltestelle Sandhäuser 
Straße 

 

 

Schriftliche Frage: 

Stadtrat: Herr Ehrbar 

Ich bitte um Auskunft darüber, warum sich in der Sandhäuser Straße in Kirchheim, noch 
eine provisorische Bushaltestelle der Linien 720/721 und dem Ruftaxi befindet. 

Wann wird dieselbe entsprechend, evtl. behindertengerecht, ausgebaut? 

Nachdem die Straßenbahnplanung und Bau derselben abgeschlossen sein sollten, ist 
nicht nachzuvollziehen, warum noch ein provisorisches Haltestellenschild für die 
genannten Linien aufgestellt ist. 

 

Antwort: 

Diese Haltestelle wird von der Linie 720/721 und dem Ruftaxi von und zum Patrick-
Henry-Village angefahren. 

Die Haltestellenausstattung im Stadtgebiet Heidelberg fällt in den Aufgabenbereich der 
RNV GmbH. Die RNV GmbH wird das provisorische Haltestellenschild noch im Herbst 
dieses Jahres durch ein fest montiertes Schild ersetzen.  

Der barrierefreie Ausbau von Bushaltestellen fällt in den Zuständigkeitsbereich des 
Amtes für Verkehrsmanagement der Stadt Heidelberg. Der sukzessive Ausbau im 
Stadtgebiet wird entsprechend der im städtischen Haushalt zur Verfügung stehenden 
Finanzmitteln geplant. Vorrangig ist der Ausbau von Haltestellen in Bereichen mit hohem 
Fahrgastaufkommen und Verknüpfungsfunktion zu Straßenbahn- und S-Bahn.  

Die Buslinien 721 und 720, die die Haltestelle in der Sandhäuser Straße nutzen, stehen 
in der Aufgabenträgerschaft des Rhein-Neckar-Kreises und sind Teil des Linienbündels 
St. Leon-Rot/Sandhausen. Die Laufzeit der Konzession für das Bündel endet im 
Dezember 2015. Der Rhein-Neckar-Kreis plant bereits die Neuausschreibung. Derzeit 
laufen Gespräche mit den betroffenen Kreisgemeinden und dem Amt für 
Verkehrsmanagement, um die Ausschreibungsmodalitäten festzulegen. Dabei stehen die 
bisherigen Linienwege ebenfalls zur Diskussion.  

Zum jetzigen Zeitpunkt kann daher keine Aussage getroffen werden, ob und wann ein 
barrierefreier Ausbau dieser Haltestelle erfolgen wird. 
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